
1. 	 Allgemeines

	 Als Ihr Energieversorger nehmen wir, die GVG Rhein-
Erft GmbH, den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
sehr ernst. Ihre Privatsphäre ist uns ein sehr wichtiges 
Anliegen. Diese Datenschutzinformationen sind dazu 
bestimmt, Sie transparent, präzise und verständlich über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch 
die GVG Rhein-Erft GmbH zu informieren. Sollten Sie 
dennoch Fragen zu der Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten haben, wenden Sie sich jederzeit gerne 
an den in Ziffer 2. dieser Datenschutzinformationen 
genannten Verantwortlichen oder an den in Ziffer 3. 
dieser Datenschutzinformationen genannten Daten-
schutzbeauftragten.

	 Personenbezogene Daten im Sinne dieser Daten-
schutzinformationen sind sämtliche Informationen, die 
einen direkten oder indirekten Bezug zu Ihrer Person 
aufweisen („personenbezogene Daten“). Dies sind 
beispielsweise Ihre Vertragsdaten, einschließlich Ihrer 
Kontakt- und Abrechnungsdaten, oder Angaben zu 
Ihrer Mess- bzw. Verbrauchsstelle.

2. 	 Verantwortlicher

	 Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbe-
zogenen Daten ist die GVG Rhein-Erft GmbH, ver-
treten durch ihre Geschäftsführer, Herrn Werner Abro-
meit und Herrn Phillip Erdle, Max-Planck-Straße 11, 
D-50354 Hürth, Tel.: 02233 7909-0, Telefax: 02233 
7909-5000, E-Mail: info@gvg.de.

3. 	 Externer Datenschutzbeauftragter

	 Der externe Datenschutzbeauftragte der GVG Rhein-
Erft GmbH ist Herr Sven Schäfer-Günther, c/o  
RheinEnergie AG, Parkgürtel 24, D-50823 Köln, 
E-Mail: datenschutz@rheinenergie.com.

4. 	 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten

4.1 	 Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit 
unseren Kunden

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um 
Verpflichtungen aus einem Vertrag mit Ihnen zu erfüllen 
und den Vertrag mit Ihnen durchführen zu können. Dies 
beinhaltet insbesondere die Zusendung der Vertrags-
unterlagen, die Abrechnung Ihrer Energieleistungen, 
die Erstellung und den Versand von Rechnungen, sowie 
die notwendige Kommunikation mit Ihnen (etwa Hin-
weise zu Vertragsänderungen oder Mahnungen).

	 Wir erhalten die vertragsrelevanten Daten in der Regel 
von Ihnen persönlich, dem jeweiligen und zuständigen 
Netzbetreiber oder im Rahmen einer Leeranlagenre-
cherche, ggf. auch vom Anschlussnehmer, von öffentli-
chen Stellen oder von sonstigen Dritten.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zur 
Erfüllung und zur Durchführung des Vertrages beinhal-
tet außerdem die Übermittlung Ihrer personenbezoge-

nen Daten an Dritte, die uns bei der Durchführung des 
Vertrages unterstützen (z.B. Messstellen-, Strom- und 
Gasnetzbetreiber, Rechnungsdruck- und Versanddienst-
leister, Mailingdienstleister, Ablesedienstleister sowie 
Inkassodienstleister oder Auskunfteien). Die jeweiligen 
Dienstleister sind und werden seitens der GVG Rhein-
Erft GmbH sorgfältig geprüft, ausgewählt und über-
wacht. Dies gilt nicht, soweit die jeweiligen Dienstleister 
aufgrund gesetzlicher oder regulatorischer Vorgaben 
feststehen. Eine laufend aktualisierte Liste der einge-
setzten Dienstleister zur Erfüllung und Durchführung 
des Vertrages mit unseren Kunden ist bei dem Verant-
wortlichen gemäß Ziffer 2. dieser Datenschutzinforma-
tionen zu den üblichen Geschäftszeiten einsehbar.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.1 genannten Zwecke erfolgt auf 
Grundlage von Artikel 6 (1) b) der EU-Datenschutz-
grundverordnung („DSGVO“). Danach ist es gestattet, 
personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn dies für 
die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die 
betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorver-
traglicher Maßnahmen, die auf Anfrage der betroffe-
nen Personen erfolgen, erforderlich ist.

4.2 	 Bonitätsprüfung

	 Außerhalb der Grundversorgung (im Sinne von § 36 
des Energiewirtschaftsgesetzes, „EnWG“) behalten 
wir uns vor, Ihre personenbezogenen Daten im Rah-
men der Belieferung mit Energie und im Rahmen der 
Abwicklung von Förder- und Finanzierungsangeboten 
zu verarbeiten, um bei Dritten eine Auskunft über Ihre 
Bonität („Zahlungsfähigkeit“) einzuholen. Angaben 
zu Ihrer Bonität dienen uns ausschließlich dazu, das 
Risiko eines Zahlungsausfalls des Kunden vor Abschluss 
eines Vertrages bewerten zu können und sind eine vor-
vertragliche Maßnahme. Diese Maßnahme ist wichtig, 
da wir in Vorleistung treten und/oder Ausgaben im Ver-
trauen auf die Zahlungen unserer Kunden tätigen.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
den in dieser Ziffer 4.2 genannten Zweck erfolgt auf 
Grundlage von Artikel 6 (1) b) DSGVO. Danach ist 
es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, 
wenn dies für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Ver-
tragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durch-
führung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Anfrage 
der betroffenen Personen erfolgen, erforderlich ist.

	 Bei der Auskunft über Ihre Zahlungsfähigkeit wird uns 
der Scoring-Index von der Crif Bürgel GmbH, Radlkofer 
Straße 2, D-81373 München, Telefon: 089 5080730, 
Telefax: 089 508073-31, E-Mail: datenschutz@buer-
gel.de übermittelt. Dem Abschluss eines Vertrages mit 
Ihnen stimmen wir immer dann zu, wenn keine Negativ-
merkmale bzw. kein überdurchschnittliches Ausfallrisiko 
vorliegen.Sofern wir dem Abschluss eines Vertrages 
aufgrund der Auskunft über Ihre Bonität nicht zustim-
men, haben Sie das Recht, Ihren eigenen Standpunkt 
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über Ihre Zahlungsfähigkeit darzulegen und diese Ent-
scheidung anzufechten. Wenden Sie sich in diesem Fall 
bitte an: kundenservice@gvg.de. Wir werden dann die 
Entscheidung über den Abschluss eines Vertrages mit 
Ihnen manuell überprüfen.

4.3 	 Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um 
gesetzlichen Verpflichtungen nachkommen zu können, 
denen wir unterliegen (beispielsweise im Rahmen von 
strafrechtlichen Ermittlungen). Dies kann auch die Wei-
tergabe von Daten an Dritte (etwa Staatsanwaltschaf-
ten, Gerichte oder Finanzbehörden) beinhalten.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.3 genannten Zwecke erfolgt auf 
Grundlage von Artikel 6 (1) c) DSGVO und in Verbin-
dung mit der jeweiligen Anordnung oder der gesetz-
lichen Verpflichtung, der wir im Einzelfall unterliegen. 
Nach Artikel 6 (1) c) DSGVO ist es gestattet, personen-
bezogene Daten zu verarbeiten, wenn die Verarbeitung 
zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforder-
lich ist, der der Verantwortliche unterliegt.

4.4 	 Werbung

4.4.1 	Werbung auf Grundlage des Art. 6 (1) a) DSGVO

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um 
Ihnen elektronisch Informationen und Angebote zu 
unseren Produkten und Dienstleistungen zusenden zu 
können. Eine Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu diesem Zweck erfolgt, nachdem Sie separat 
und ausdrücklich Ihre Einwilligung in die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu diesem Zweck 
erteilt haben, vgl. Anlage Einwilligungserklärung.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.4.1 genannten Zwecke erfolgt 
auf Grundlage von Artikel 6 (1) a) DSGVO. Danach 
ist es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbei-
ten, wenn die betroffene Person ihre Einwilligung zu der 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen 
Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke erteilt 
hat.

	 Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu diesem Zweck ist freiwillig und 
kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Das bedeutet, dass die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, die auf-
grund Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf verarbeitet 
wurden, unberührt bleibt. Nähere Informationen zu 
Ihrem Widerrufsrecht entnehmen Sie bitte Ziffer 7.6 
dieser Datenschutzinformationen, sowie der entspre-
chenden Anlage Einwilligungserklärung.

4.4.2 	Werbung auf Grundlage des Art. 6 (1) f) DSGVO

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, um 
Ihnen per Post Produktinformationen über Energie-
produkte (z.B. Energieerzeugung, Energiebelieferung, 
Energieeffizienz, Elektromobilität und sonstige energie-
nahe Leistungen oder Services) der GVG Rhein-Erft 
GmbH zukommen zu lassen. 

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.4.2 genannten Zwecke erfolgt 

auf Grundlage von Artikel 6 (1) f) DSGVO. Danach ist 
es gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, 
wenn die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten 
Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten 
erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grund-
rechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die 
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, über-
wiegen.

	 Das berechtigte Interesse der GVG Rhein-Erft GmbH 
an der Versendung von Informationen über Energie-
produkte per Post liegt darin, Ihnen maßgeschneiderte 
Energieprodukte per Post anzubieten sowie diese zu 
verbessern.

	 Für unsere Werbemaßnahmen per Post setzen wir im 
Einzelfall Dienstleister (etwa Postunternehmen oder 
Konfektionierer) ein, die uns bei der Erstellung und dem 
Versand der postalischen Werbung unterstützen. Zu 
diesem Zweck übermitteln wir Ihre personenbezogenen 
Daten an diese Dienstleister. Die jeweiligen Dienstleis-
ter sind und werden seitens der GVG Rhein-Erft GmbH 
sorgfältig geprüft, ausgewählt und überwacht. Eine 
laufend aktualisierte Liste der eingesetzten Dienstleister 
zur Erfüllung der Zwecke der Werbung ist bei dem Ver-
antwortlichen gemäß Ziffer 2. dieser Datenschutzinfor-
mationen zu den üblichen Geschäftszeiten einsehbar.

	 Sollten Sie der Ansicht sein, dass Ihr Interesse am 
Schutz Ihrer personenbezogenen Daten unser berech-
tigtes Interesse an der Versendung von Informationen 
über Energieprodukte per Post überwiegt, haben Sie 
das Recht, der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu dem in dieser Ziffer 4.4.2 genannten Zweck 
zu widersprechen. Nähere Angaben zu Ihrem Wider-
spruchsrecht entnehmen Sie bitte der Ziffer 7.5 dieser 
Datenschutzinformationen.

4.4.3 	Weitere Verarbeitung durch Datenanreicherung 
auf Grundlage des Art. 6 (1) f) DSGVO

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten für 
interne Datenanalysen indem wir diese um erworbe-
ne oder öffentlich zugängliche soziodemographische 
Daten ergänzen, um Ihnen eine kundenindividuelle 
Ansprache mit maßgeschneiderten Angeboten über 
Energieprodukte der GVG Rhein-Erft GmbH anbieten 
zu können. Die Datenanalysen erfolgen zum Zweck 
der Verbesserung und der Entwicklung intelligenter 
und innovativer Services und Produkte durch die GVG 
Rhein-Erft GmbH. Während dieser Datenanalysen 
erfolgt die Verarbeitung Ihrer Daten entweder in ano-
nymer oder - soweit eine anonyme Verarbeitung aus 
sachlichen Gründen nicht möglich oder nicht sinnvoll 
ist - in pseudonymisierter Form.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.4.3 genannten Zwecke erfolgt 
auf Grundlage von Artikel 6 (1) f) DSGVO. Danach ist es 
gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, wenn 
die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten 
Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten 
erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grund-
rechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die 
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, über-



wiegen. 

	 Das berechtigte Interesse der GVG Rhein-Erft GmbH 
an der Datenanreicherung liegt darin, dass wir durch 
die Anreicherung mit erworbenen oder sonst öffentlich 
zugänglichen soziodemographische Daten die ange-
botenen Energieprodukte verbessern können. Ihre 
Daten werden im Rahmen dieser Analyse ausschließ-
lich in anonymer oder pseudonymisierter Form ver-
wendet und wir tragen dabei den Anforderungen des 
Grundsatzes der Datenminimierung gemäß Art. 5 (1) c) 
DSGVO selbstverständlich Rechnung.

	 Sollten Sie der Ansicht sein, dass Ihr Interesse am Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten unser berechtigtes 
Interesse an der Anreichung mit erworbenen oder sonst 
öffentlich zugänglichen soziodemographische Daten 
überwiegt, haben Sie das Recht, der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu dem in dieser Ziffer 4.4.3 
genannten Zweck zu widersprechen. Nähere Angaben 
zu Ihrem Widerspruchsrecht entnehmen Sie bitte der 
Ziffer 7.5 dieser Datenschutzinformationen, sowie der 
entsprechenden Anlage Einwilligungserklärung. 

4.5 	 Datenverarbeitung für Markt- und Meinungsfor-
schung, Art. 6 (1) f) DSGVO

	 Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten durch 
die Weitergabe an Markt- und Meinungsforschungsin-
stitute, um von diesen Umfragen im Auftrag der GVG 
Rhein-Erft GmbH durchführen zu lassen.

	 Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für 
die in dieser Ziffer 4.5 genannten Zwecke erfolgt auf 
Grundlage von Artikel 6 (1) f) DSGVO. Danach ist es 
gestattet, personenbezogene Daten zu verarbeiten, 
wenn die Verarbeitung zur Wahrung der berechtigten 
Interessen des Verantwortlichen oder eines Dritten 
erforderlich ist, sofern nicht die Interessen oder Grund-
rechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die 
den Schutz personenbezogener Daten erfordern, über-
wiegen. 

	 Das berechtigte Interesse der GVG Rhein-Erft GmbH 
an der Weitergabe der Daten an Markt- und Meinungs-
forschungsinstitute zum Zwecke der Durchführung von 
Umfragen im Auftrag der GVG Rhein-Erft GmbH liegt 
darin, dass wir uns durch diese Umfragen einen Über-
blick über die Transparenz und die Qualität unserer 
Energieprodukte, Dienstleistungen und Kommunikation 
verschaffen können und diese sodann im Sinne unserer 
Kunden ausrichten, gestalten und verbessern können.

	 Sollten Sie der Ansicht sein, dass Ihr Interesse am Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten unser berechtigtes 
Interesse an der Weitergabe der Daten an Markt- und 
Meinungsforschungsinstitute zum Zwecke der Durch-
führung von Umfragen im Auftrag der GVG Rhein-Erft 
GmbH überwiegt, haben Sie das Recht, der Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten zu dem in dieser 
Ziffer 4.5 genannten Zweck zu widersprechen. Nähere 
Angaben zu Ihrem Widerspruchsrecht entnehmen Sie 
bitte der Ziffer 7.5 dieser Datenschutzinformationen.

5. 	 Dauer der Speicherung und Löschung Ihrer  
personenbezogenen Daten 

	 Wir dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur in einer 
Form speichern, die die Identifizierung von Ihnen so 
lange ermöglicht, wie es für die Zwecke, für die sie ver-
arbeitet werden, erforderlich ist.

	 Grundsätzlich löschen wir Ihre personenbezogenen 
Daten, wenn das Vertragsverhältnis mit Ihnen beendet 
ist, sämtliche gegenseitige Ansprüche erfüllt sind und 
keine anderweitigen gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten oder gesetzliche Rechtfertigungsgrundlagen 
für die Speicherung bestehen. 

	 Im Regelfall müssen wir Ihre personenbezogenen 
Daten jedoch länger speichern, soweit dies gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Dies kann beispielsweise bei Daten 
relevant sein, die wir im Rahmen der gesetzlichen Auf-
bewahrungspflichten vorhalten müssen. Ihre personen-
bezogenen Daten werden dann mit Ablauf der gesetz-
lich vorgeschriebenen Speicherdauer gelöscht bzw. 
dauerhaft unlesbar gemacht.

	 Ihre Postanschrift nutzen wir ggf. für einen Zeitraum 
von maximal 24 Monaten nach Beendigung des Ver-
tragsverhältnisses auf der Grundlage des Art. 6 (1) 
f) DSGVO. Unser berechtigtes Interesse hierfür liegt 
darin, Sie im Rahmen von werblichen Reakquisebemü-
hungen erneut von unseren Produkten und Services per 
Post zu informieren und zu überzeugen. Sollten Sie der 
Ansicht sein, dass Ihr Interesse am Schutz Ihrer perso-
nenbezogenen Daten unser berechtigtes Interesse an 
werblichen Reakquisebemühungen per Post überwiegt, 
haben Sie das Recht, der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu dem in dieser Ziffer 5. genannten 
Zweck zu widersprechen. Nähere Angaben zu Ihrem 
Widerspruchsrecht entnehmen Sie bitte der Ziffer 7.5 
dieser Datenschutzinformationen.

	 Grundsätzlich, d.h. sofern keine anderweitigen gesetz-
lichen Aufbewahrungspflichten oder gesetzliche Recht-
fertigungsgrundlagen für die Speicherung bestehen, 
gelten nachfolgende Speicherfristen:

5.1 	 Erfüllung und Durchführung des Vertrages mit 
unseren Kunden

	 Bis zur Beendigung des Vertragsverhältnisses zwischen 
Ihnen und uns und soweit sämtliche gegenseitige 
Ansprüche erfüllt sind.

5.2 	 Bonitätsprüfung 

	 Bis zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses.

5.3 	 Erfüllung einer gesetzlichen Verpflichtung

	 Nach Erfüllung der jeweiligen, gesetzlichen Verpflich-
tung.

5.4 	 Werbung

	 Bis zum Zeitpunkt des Widerrufs Ihrer Einwilligung, 
maximal zwei (2) Jahre ab Beendigung des Vertrags-
verhältnisses zwischen Ihnen und uns.

6. 	 Erforderlichkeit der Bereitstellung Ihrer personen-
bezogenen Daten

	 Es ist erforderlich, dass Sie uns Ihre personenbezoge-
nen Daten bereitstellen, da wir andernfalls nicht das 
Vertragsverhältnis mit Ihnen abschließen und durch-
führen können.



	 Es hat jedoch keine negativen Folgen auf den Abschluss 
und/oder die Durchführung des Vertragsverhältnisses, 
wenn Sie eine Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten (beispielsweise für den 
Erhalt von Werbung auf elektronischen Wege) nicht 
erteilen.

7. 	 Ihre Rechte nach der DSGVO in Bezug auf die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten

	 Beim Vorliegen der jeweiligen gesetzlichen Vorausset-
zungen stehen Ihnen nachfolgende Rechte aufgrund 
der DSGVO in Bezug auf die Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten zu.

	 Die einzelnen Rechte können Sie direkt gegenüber dem 
in Ziffer 2. dieser Datenschutzinformationen genann-
ten Verantwortlichen geltend machen und/oder hierfür 
auch den in Ziffer 3. dieser Datenschutzinformationen 
genannten externen Datenschutzbeauftragten kontak-
tieren. Hierzu reicht eine einfache und formlose Kon-
taktaufnahme (beispielsweise per E-Mail oder per Post).

7.1 	 Recht auf Auskunft, Art. 15 DSGVO 

	 Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber 
zu verlangen, ob Ihre personenbezogenen Daten von 
uns verarbeitet werden. Sofern dies der Fall ist, haben 
Sie außerdem das Recht, Auskunft über die Datenver-
arbeitung sowie eine Kopie der verarbeiteten Daten zu 
erhalten.

7.2 	 Recht auf Berichtigung, Art. 16 DSGVO

	 Sie haben das Recht, die Berichtigung unrichtiger 
Daten oder die Ergänzung unvollständiger Daten zu 
verlangen.

7.3 	 Recht auf Löschung, Art. 17 DSGVO

	 Sie haben das Recht, die Löschung personenbezogener 
Daten zu verlangen, sowie, falls die personenbezoge-
nen Daten veröffentlicht wurden, die Information an 
andere Verantwortliche über den Antrag auf Löschung. 
Sofern die Löschung aus technischen Gründen nicht 
möglich sein sollte, haben Sie das Recht, dass die per-
sonenbezogenen Daten dauerhaft unlesbar gemacht 
werden. Nähere Angaben zum Zeitpunkt der Löschung 
entnehmen Sie bitte der Ziffer 5. dieser Datenschutz-
informationen.

7.4 	 Recht auf Einschränkung, Art. 18 DSGVO

	 Sie haben das Recht, die Einschränkung der Datenver-
arbeitung zu verlangen.

7.5 	 Widerspruchsrechte, Art. 21 DSGVO

	 Sofern wir eine Verarbeitung von Daten auf Grundlage 
des Art. 6 (1) f DSGVO vornehmen (Ziffer 4.5), haben 
Sie jederzeit das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer 
besonderen Situation ergeben, gegen diese Verarbei-
tung Widerspruch einzulegen. Insbesondere haben 
Sie das Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung zu 
Werbezwecken (Ziffern 4.4.2, 4.4.3 und 5.) einzule-
gen. 

	 Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen 
Daten in den Fällen der Ziffer 4.5 nach Widerspruch 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwür-
dige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die 

Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Per-
son überwiegen (Interessenabwägung), oder die Ver-
arbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen.

	 Widerspricht die betroffene Person der Verarbeitung für 
Zwecke der Direktwerbung im Sinne der Ziffern 4.4.2, 
4.4.3 und 5., so werden die personenbezogenen 
Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.

	 Der Widerspruch ist unter Angabe des Verarbeitungs-
zwecks formlos und unentgeltlich gegenüber dem 
Verantwortlichen (siehe oben unter Ziffer 2. dieser 
Datenschutzinformationen) und/oder gegenüber dem 
externen Datenschutzbeauftragten (siehe oben unter 
Ziffer 3. dieser Datenschutzinformationen) möglich.

7.6 	 Widerrufsrecht, Art. 7 Abs. 3 DSGVO

	 Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung für die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erteilt 
haben, können Sie diese jederzeit widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer personenbezo-
genen Daten bis zum Widerruf bleibt von einem Wider-
ruf unberührt. 

	 Der Widerruf einer Einwilligung ist formlos und gegen-
über einem der Verantwortlichen gemäß Ziffer 2. dieser 
Datenschutzinformationen und/oder gegenüber dem 
externen Datenschutzbeauftragten gemäß Ziffer 3. die-
ser Datenschutzinformationen möglich.

7.7 	 Recht auf Datenübertragbarkeit, Art. 20 DSGVO

	 Sie haben das Recht, Ihre personenbezogenen Daten in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten und die Übermittlung dieser Daten 
an einen anderen für die Verarbeitung Verantwortlichen 
zu verlangen, soweit dies technisch machbar ist.

7.8 	 Fragen oder Beschwerden, Art. 77 DSGVO

	 Sie haben das Recht, eine Beschwerde bei einer Auf-
sichtsbehörde einzureichen, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Datenverarbeitung Ihre Rechte verletzt und/
oder gegen die DSGVO verstößt. Die für uns zuständi-
ge Aufsichtsbehörde ist der 

	 Landesbeauftragte für Datenschutz und Informations-
freiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 
40102 Düsseldorf, Tel.: 0211 38424-0, Fax: 0211 
38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de.

	 Sie können sich jedoch auch an jede andere Daten-
schutzaufsichtsbehörde wenden.
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